
 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung des Vereins Wasserrad für Herzberg 
e.V. vom Montag, den 24. März 2025 im Ristorante Mamma Mia, Heidestraße 5 

 
Beginn: 19:30 Uhr 
 
1. Der zweite Vorsitzende Jost Constantin eröffnet stellvertretend die Sitzung, 

begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es gibt keine 
Anträge zur Tagesordnung. 

2. Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wird einstimmig genehmigt.  
3. Tätigkeitsbericht: Es wurden Wartungs- und Reinigungsarbeiten durchgeführt. 

Ehepaar Apitzsch wurde für die regelmäßigen Kontrollgänge gedankt. 
4. Kassenbericht: Der Kassenstand zu Beginn des Jahres 2024 lag bei rund 3500,- 

Euro. Durch Stromerlös und Mitgliedsbeiträge konnten Einnahmen von rund 
3500,- Euro erzielt werden. Dem stehen Ausgaben von knapp 2200,- gegenüber, 
die insbesondere für das Darlehen, als auch für Strom und Versicherung nötig 
waren. Ende 2024 betrug der Kassenstand etwa 4800,- € und es waren noch 
rund 35000,- Euro Darlehen zu tilgen. 
Da Reparaturen (u.a. Riemenscheiben), Wartungskosten zu erwarten sind und 
die Steuerung dringend überholt oder ersetzt werden müssen, ist dafür ein noch 
nicht festlegbarer Betrag zurückzulegen. Ein Antrag bei der Frösselstiftung wurde 
gestellt. Eine Erhöhung der Tilgung scheint derzeit nicht sinnvoll. 
 

5. Die Kassenprüfer bestätigen eine übersichtliche und nachvollziehbare 
Kassenführung. Die Entlastung des Vorstandes wird beantragt. 

6. Der Entlastung des Vorstandes wird mehrheitlich zugestimmt. 
7. Wahlen: Der Posten des 1. Vorsitzenden ist derzeit frei. Es finden sich keine 

neuen Bewerber*innen. Der Rest des Vorstands kandidiert erneut und wird im 
Block gewählt. 

• 1. Vorsitzende(r): - vakant 

• 2. Vorsitzende(r): Jost Constantin 

• Kassenwart: Karsten Schieke 

• Schriftführer(in): Dagmar Schwarzer 

• Rechnungsprüfer: Hr. Apitzsch, Hr. Strippelmann 
8. Aussprache und Verschiedenes: 

• Zukunft des Wasserradvereins: sollte der Vorstand dauerhaft nicht vollständig 
besetzt werden können, müsste an die Auflösung des Vereins gedacht 
werden. In diesem Fall wäre die Stadt Herzberg als Bürgin für das Darlehen 
zu informieren. Gespräche darüber, dass diese Situation eintreffen könnte, 
werden geführt. 
Bisherige Bemühungen mehr Mitglieder und Vorstandsmitglieder zu werben, 
hatten keinen Erfolg. 

• Anstehende Reparaturen am Wasserrad: Riemenscheibe, Steuerung und 
allgemeine Wartungsarbeiten stehen an und sollen, wenn möglich und 
finanzierbar erfolgen. 

• Putztage im Frühjahr/Herbst werden erfolgen. 
            
Ende: 20:30 Uhr 
 
 


